
 

 1 

Initiative "NETZWERK Schule" 
ein Projekt des Arbeitskreises "Bildung & Gesellschaft" 

der Lokalen Agenda 21, in Vaterstetten 
 

Ergebnisniederschrift vom 27. Runden Tisch am 25.10.2012 
Anwesend: 
VS I, Wendelsteinstraße:  Fr. Sarfert (EB-Vorsitz) 
VS II/III, Gluckstraße:  Herr Müller (KRektor), Fr. Wendrich (FV-Vorsitz);  
VS IV, Brunnenstraße:  Fr. Dung (Lotsin)  
VS V, Parsdorf:   
RS Vaterstetten:  Fr. Rötzer-Doll (L), Fr. Freund (FV);   
Humboldt-Gymnasium:  Fr. Renz (Beratungslehrerin), Fr. Biehler-Mühldorfer (EB) 
Andere Einrichungen und Fr. Frühwald (Förderverein Inklusives Bildungswesen);  
Gäste: Fr. Brauns (Lernberatung), Fr. de Wit (Angebote für Lehrkräfte und Schüler) 
Lokale Agenda 21:  Fr. Schneider-Maxon, Moderation und Protokoll 
Entschuldigt:  Fr. Mehrl (L, RS); Fr. Breitenbach-Grill, Fr. Gantke, Fr. Pillau (HumGym), Fr. 

Knoener (VS II/III, EB); Fr. Hahn (R, VS IV) (Fr. Pickelmann, Fr. Riebesell (R, VS 
V); Fr. Koska (VS II/III Erzieher Ganztagsklasse); Fr. Strobl;  

Termine/To do: 
Wenn nicht komplett angegeben, informieren Sie sich bitte zeitnah über Datum, Uhrzeit und Ort in den 
Medien oder auf der Website des NETZWERKs. 

immer Schulgebäudesituation: Bitte selbst und zahlreich bei der 
Gemeindeverwaltung nachfragen und an Sitzungen teilnehmen! 

8. November 2012 Berufsinformationsabend in der Realschule (Freund) 
14. November 2012 

um 19:00 Uhr 
Informationsveranstaltung: „Was erwarten Unternehmen heutzutage von 
Schulabgängern“? Tipps für eine erfolgreiche Bewerbung. Turnhalle 
Mittelschule (Müller) 

Januar 2013 VDK-Schulberater:  Seminare zu Behinderung (Frühwald) 
Januar 2013 Don’t Panic Abend für Übertrittseltern: Breitenbach-Grill, Mehrl, Pillau 
21. Februar 2013 Vortrag von Michael Winterhoff – Autor und Jugendpsychologe - in Poing 

Februar und April Ausbildungsmodule für Streitschlichter (Renz) 
13. März 2013 28. Runder Tisch der Initiative NETZWERK Schule 
25. April 2013 Aktion „Boys’ und Girls’ Day 2013“ ab der 5. Klasse 

Frühjahr 2013 Vortrag zu Legasthenie/Dyskalkulie (Breitenbach-Grill, Schneider-Maxon) 
Frühjahr 2013 Lions’ Seminar (Renz, Mehrl) 
Juli 2013 Medientraining für Schüler, Lehrer, Eltern von Klicksalat.de, Kabierske (Pillau) 
Sommer 2013 Mediatorentreffen der Schulen (Mehrl, Renz, bitte weitere Beteiligung) 
wann es geht :2013 Rainer Richard: „Handyvortrag“ (Schneider-Maxon) 
 

TOP 1:  Begrüßung, Protokoll, Gäste 
Frau Schneider-Maxon begrüßt Teilnehmer und Gäste des 27. Runden Tischs und stellt kurz die Ziele des 
Netzwerks vor. Das Protokoll/die Niederschrift des 26. Runden Tischs wird akzeptiert.  
In der Vorstellungsrunde stellen sich die Anwesenden mit Name, Funktion und evtl. Nennung des 
Interesses am Netzwerk vor. Sie finden Einzelheiten dazu - soweit verfügbar - unter TOP 2 und der 
passenden Themengruppe. 
 

TOP 2: Berichte der Themengruppen 
 

KONFLIKTBEWÄLTIGUNG, KONFLIKTPRÄVENTION, vertreten durch Renz (HumGym), Mehrl (RSV);l 
Frau Renz berichtet, dass Streitschlichter Ausbildungstermine im Februar und April 2013 geplant sind. In 
Vorbereitung der Lions Quest Seminare werden Inhalte und Termine von Fr. Renz sowie einer Lehrkraft 
der RS – evtl. Fr. Mehrl – vereinbart. 
Für die Streitschlichter der unterschiedlichen Schulen soll wieder ein Treffen organisiert werden (Beyer, 
Mehrl, Renz). 
 
SCHULART ÜBERGREIFENDE GESPRÄCHE, vertreten durch Dung, Mehrl, [Weitere Mitglieder der 
Gruppe sind: Pickelmann, Anderl-Schottner, Gantke] 
Die Schul-„Kleeblätter“ sind aktiv. Beteiligt sind Gymnasium, Realschule und Mittelschule. Die Funktion der 
„Kleeblätter“ ist, den Übertritt in weiter führende Schulen zu erleichtern, Lehrstoff und Notenschlüssel zu 
vergleichen. Hospitation, Schnupperbesuche und Lehrplanaustausch finden regelmäßig statt (Dung). 
 
ELTERNSCHULE vertreten durch Renz, Freund 
Nach den Faschingsferien ist ein Vortrag zu Legasthenie(/Dyskalkulie) von Sandy Moll, Legasthenie 
Bayern e.V., geplant (Breitenbach-Grill, Schneider-Maxon) 
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Der Zusammenhang zwischen Agenda 21 und Initiative NETZWERK Schule ist im kommunal möglichen Rahmen 

junge Menschen zu fördern und den Bildungsprozess zu unterstützen. 
Initiative NETZWERK Schule: www.vaterstetten-agenda21.de/netzwerk_schule/ 

Um die Eltern auf den „Don’t Panic“ Abend aufmerksam zu machen, sollen die Grundschulen dafür 
werben und die Eltern einladen. Dabei soll insbesondere der wichtige Kontakt zu den „erfahrenen Eltern“ 
hervorgehoben werden. Der Abend soll auf „neutralem Boden“ stattfinden, vorgeschlagen wird der Saal im 
GSD. Pro Schule soll wieder mindestens ein Lehrer-Eltern-Tandem für Fragen und Auskünfte zur 
Verfügung stehen. Der Abend soll anders betitelt werden und im Januar 2013 stattfinden. 
Medienkompetenz  
Das Humboldt Gymnasium hat wieder eine Vortragsreihe mit „Klicksalat“ (siehe klicksalat.de) vereinbart: 
Ob es wieder eine Schülerveranstaltung für 6./7. Klassen (HumGym und RSV), eine Einheit zur 
Lehrerfortbildung (alle Schulen) und einen Elternvortrag (kostenpflichtig) gibt, war nicht bekannt. 
Handys in der Schule: Spiele, Filme, Internet? Ehrlichkeit bei Klassenarbeiten? Im Jahr 2013 werden wir 
Rainer Richard wieder mit dem „Handyvortrag“ einladen (Schneider-Maxon).  
 
GANZTAGSSCHULE [Mitglieder Gantke, Föller.] 
Die Ganztagsklasse in der Grundschule Gluckstraße läuft gut. Eine gebundene, gymnasiale 
Ganztagsklasse ab Klasse 5 ist eingeführt. Der Unterricht ist rhythmisiert und dauert bis 16:15 Uhr 
In der Realschule gibt es Angebote zur Nachmittagsbetreuung. Der Ganztagsbetrieb war aus Raummangel 
bisher nicht möglich, ist aber in Planung. Dazu ist ein Anbau nötig.  
 
FÖRDERVEREINE vertreten durch Freund, Wendrich. [Weitere Mitglieder: Föller, Lorenz] 
Die Mitglieder der Fördervereine treffen sich einmal im Schuljahr um Ideen auszutauschen und Termine 
abzugleichen. Grundsätzlich können die Fördervereine Gelder von der Arbeitsagentur erhalten, 
insbesondere für Aktivitäten zur beruflichen Orientierung. 
 

TOP 3:  Berichte, Pläne, weitere Aktionslinien 
Vorträge:  
Legasthenie/Dyskalkulie wird beim Verein Legasthenie Bayern e.V. für Frühjahr 2013 angefragt. 
Rainer Richard zu Handy, Mobbing etc wird angefragt. Der Termin richtet sich nach den Möglichkeiten. 
 
Schulhausentwicklung: 
Für die Schulen II/III ist ein Neubau geplant, VS I soll wohl mindestens weitere 5 Jahre bestehen bleiben. 
Das Schwimmbad wird vorläufig nicht realisiert. Es hat den Anschein, dass mit den verschiedenen 
Möglichkeiten taktiert wird; wirklich verstehen konnte die Runde die Entscheidungen bisher nicht.  
 

TOP 4:  Organisatorisches und Hinweise 
Die Zusammenfassung der Termine und eventueller „To do“  Punkte finden Sie im „Kasten“ am Beginn 
des Ergebnisprotokolls. Das Info-Faltblatt für das Netzwerk wurde verteilt und steht auf der Website.  
Klassenpaten: Mittlerweile gibt es an fast allen VS Klassenpaten, insgesamt 16 Personen. 
 
Angebote:  
Dokumentationsfilm „Geheimnis guter Schulen“ kann ausgeliehen werden (Frühwald). 
Fortbildung bzgl. Inklusion: Wie erstelle ich einen Förderplan? (Frühwald) 
Entspannungskurse, Training für soziale Kompetenz, Gesundheitsberatung, Tai Chi/Qigong, etc. für 
Schüler, Lehrer, Eltern, mehr unter  www.felsundwasser-wehrdich.de (Joan de Wit) 
 
Nicht besprochen aber notiert für den nächsten RT: 
Umgang mit einander – welche Möglichkeiten gibt es, den Erziehungsauftrag vernünftig auf Schule und 
Eltern zu verteilen. Es informiert Prof. Graf und die Erziehungsberatungsstelle der Caritas (Lorenz).  
 
Nächster Termin: Der 28. Runde Tisch findet statt am Mittwoch, 13. März 2013, 20:00 Uhr,  wie immer in 
der Mensa des Humboldt-Gymnasiums.  
 
Bei zwischenzeitlichem Kontaktwunsch wenden Sie sich bitte per E-Mail direkt an die jeweilige Person 
oder an mich. Alle E-Mail-Adressen finden Sie im Adressfeld des E-Mail- Rundbriefs, mit dem der Link 
dieses Protokolls verschickt wurde. 
 
Noch ein Satz zum Schluss:  
Auch bei diesem Runden Tisch hat sich wieder gezeigt, wie gut die Kontaktaufnahme bei den Lehrkräften 
unterschiedlicher Schulen funktioniert und wie schnell hier gemeinsame, Schulart übergreifende Aktionen 
vereinbart werden können. Dank an Sie alle für Ihr Engagement!  
Ende gegen 21:40 Uhr.  Vaterstetten, 01.11.2012, Ute Schneider-Maxon 

ute_maxon@hotmail.de 
Abkürzungen: FV: Förderverein; VS: Volksschule; MS: Mittelschule; EB: Elternbeirat; RS oder RSV: Realschule Vaterstetten; MGH: 
Mehrgenerationenhaus; NWS: Initiative NETZWERK Schule, RT: Runder Tisch. 


